Absender 






Head of Judiciary
Gholamhossein Mohseni Ejei
c/o Embassy of Iran to the European Union 
Avenue Franklin Roosevelt No. 15
1050 Bruxelles  /  Belgium






Sehr geehrter Herr Gholamhossein Mohseni Ejei,

ich bin Mitglied des Donnersberger Literaturvereins / des Literarischen Vereins der Pfalz  /  des PEN Deutschland/Berlin / Literaturwerks Rheinland-Pfalz-Saar /Verbandes der Schriftsteller Rheinland-Pfalz / Autor  /
Aus Berichten von Amnesty international und der Internationalen Gesellschaft
für Menschenrechte (IGFM) habe ich von den seit 2014 wiederholten langjährigen Haftstrafen der iranischen Schriftstellerin und Menschenrechtlerin Golrokh Ebrahimi Iraee erfahren. Diese haben mich erschüttert. 
Ich wende mich an Sie, weil ich mir große Sorgen um die Gesundheit von Frau G. Iraee mache, gezeichnet von mehreren Hungerstreiks.

Sie wurde nach ihrer kurzfristigen Freilassung am 26. September 2022 erneut von „Sicherheitskräften“ in ihrem Haus in Teheran festgenommen und in das Qarchak-Gefängnis in Varamin gebracht. Die Festnahme und das neue Verfahren gegen Fr. Golrokh stehen im Zusammenhang mit ihren Aktivitäten in den Sozialen Medien und ihre Unterstützung der Frau-Leben-Freiheit Proteste. Der Richter Iman Afshari, Leiter der Abteilung 26 des Teheraner Revolutionsgerichts, verurteilte sie wegen „Versammlung und Absprache mit der Absicht, die Sicherheit des Landes zu stören“ zu sechs Jahren Haft und wegen „Propaganda gegen das Regime“ zu einem Jahr Haft. Die Haftstrafe wurde vom Berufungsgericht auf fünf Jahre verkürzt. Außerdem wurde Golrokh zu einem Ausreiseverbot für zwei Jahre verurteilt. Am 30. November 2022 wurde sie in das Evin-Gefängnis verlegt und infolge des israelischen Angriffs 2025 erneut in das Qarchak Gefängnis. Die Haftbedingungen vor Ort sind nach Iraees Aussage dort noch schlimmer.

Ich lebe in einem demokratischen Rechtsstaat, in dem man auf ein faires Rechtsverfahren vertrauen kann und freie Meinungsäußerung herrscht. Der Umgang mit Andersdenkenden im Iran trifft nicht nur auf mein Unverständnis, sondern erschreckt (mich). 

Ich appelliere an Ihre Menschlichkeit und fordere Sie auf, das Urteil gegen Golrokh Iraee aufzuheben.

In der Hoffnung auf Ihr Einsehen






I am a member of the Donnersberg Literary Society (DLV) / the Palatinate Literary Society (LVP) / PEN Germany/Berlin / Literaturwerk Rhineland-Palatinate-Saar / the Rhineland-Palatinate Writers’ Association (VS) / an author /
    From reports by Amnesty International and the International Society for Human Rights (IGFM), I have learnt of the repeated, long-term prison sentences imposed since 2014 on the Iranian writer and human rights activist Golrokh Ebrahimi Iraee. I find this deeply distressing. 
I am writing to you to ask you to use your influence to secure her release.

Following her brief release on 26 September 2022, she was re-arrested by “security forces” at her home in Tehran and taken to Qarchak Prison in Varamin. Ms Golrokh’s arrest and the new proceedings against her are linked to her activities on social media and her support for the Women, Life, Freedom protests. Judge Iman Afshari, head of Branch 26 of the Tehran Revolutionary Court, sentenced her to six years’ imprisonment for “assembly and collusion with the intention of undermining national security” and to one year’s imprisonment for “propaganda against the regime”. The prison sentence was reduced to five years by the Court of Appeal. In addition, Golrokh Iraee was banned from leaving the country for two years. On 30 November 2022, she was transferred to Evin Prison and, following the Israeli attack in 2025, was moved again to Qarchak Prison. According to Iraee, the conditions of detention there are even worse.
I live in a democratic state governed by the rule of law, where people can rely on a fair trial and where freedom of expression prevails. The way those with differing views are treated in Iran not only baffles me, but also horrifies me. 
I appeal to your humanity and urge you to overturn the verdict against Golrokh Iraee.





Unterschrift





Empfehlung:  Lassen Sie sich den Beispielbrief von ChatGPT, Deepl oder anderen Programme in einer leicht abgeänderten Version ausgeben. Das klingt persönlicher und weniger nach Massenbrief.

Für Übersetzungen in andere Sprachen, laden Sie bitte das Programm „Deepl“. Markieren Sie dann jedwelchen Text und drücken sie bei gehaltener Strg-Taste 2x kurz hintereinander auf „C“. Wählen sie im aufploppenden Dialogfeld Ihre Sprache (oder Persisch) und drücken danach auf „Ersetzen“
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